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Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Bundestagswahl am 23. Februar 2025!

Wahlhelfer/in gesucht!

Eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer Bürgerinnen und Bürger am politischen 
Geschehen. Wahlen sind die Lebensgrundlage unserer Demokratie. Die Abwicklung einer Wahl ist 
jedoch nur mit einer Vielzahl ehrenamtlicher Kräfte möglich.

Insbesondere bei der Besetzung der Wahlvorstände sind wir auf Ihre ehrenamtliche Mitarbeit an-
gewiesen.

Wohnen Sie in der Gemeinde Glashütten? Dann sind Sie herzlich eingeladen, als Wahlhelferin 
oder Wahlhelfer den Ablauf der Wahl und damit ein Stück Demokratie hautnah mitzuerleben. 

Wann und wo?

Wir suchen für den Wahlsonntag, 23. Februar 2025, von 7.30 bis ca. 21.00 Uhr Wahlhelfer und 
Wahlhelferinnen, die im 2-Schichtbetrieb im Wahllokal oder im Briefwahlbezirk mitarbeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte beim Wahlamt der Gemeinde Glashütten unter der E-Mail-Adresse:

Team-wahlen@gemeinde-glashuetten.de oder füllen Sie den Onlineprozess auf der Homepage aus.

Glashütten, den 30. November 2024

Ihr Thomas Ciesielski 
Bürgermeister
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OT Glashütten, Schloßborn und Oberems
Polizeinotruf		  110 
Polizei Königstein		  06174 92660 
Schutzmann vor Ort  
Falk Bonfils		  06174 9266-16
svo.pst-koenigstein.ppwh@polizei.hessen.de 
Feuerwehr		  112
Bürgermeister		  06174 292-20
Vorzimmer Rathaus		  06174 292-21
Notdienst Wasserversorgung		  0172 6933200
Ampelausfall Hessen Mobil		  06192 93250

Bauhof Glashütten:
Bauschutt- und Grünschnittannahme sowie Annahme von 
Kleinelektrogeräten immer mittwochs von 16.00 bis 17.00 
Uhr und zusätzlich den 2. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Standesamt Glashütten und Königstein im Taunus:
Frau Koscielski-Riechwald		  Tel. 06174 202-235
Herr Palubicki		  Tel. 06174 202-236

Sprechstunden des Standesamtes:
Montag bis Donnerstag	 08.30-12.30 Uhr 
Freitag geschlossen

  Ortsteil Glashütten  
Derzeit gültige telefonische Sprechstunden der  
Gemeindeverwaltung:
(Termine vor Ort nur nach telefonischer Vereinbarung!!!)
Bürgerhaus, Schloßborner Weg 2, 1. OG. 
Internet: www.gemeinde-glashuetten.de 
E-Mail: info@gemeinde-glashuetten.de 
Tel. 06174 292-10 
Montags bis freitags		  von 09.00 – 12.00 Uhr 
Montags, mittwochs und donnerstags	 von 13.30 – 16.00 Uhr 
Dienstags		  von 13.30 – 18.00 Uhr

Steueramt Glashütten (Tel. 06174 292-25 oder -35): 
Montags bis freitags		  von 09.00 – 12.00 Uhr

Bürgerservice Glashütten (Tel. 06174 292-26/27/28): 
Sprechstunden: (Termine nach Vereinbarung)
Montags, mittwochs und donnerstags� von 07.00 – 13.30 Uhr
Dienstags� von 07.00 – 18.00 Uhr
Freitags� von 07.00 – 12.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Nach Vereinbarung (Vorzimmer: Tel. 06174 292-21)

Archiv der Gemeinde Glashütten: 
Dienstags von 9.30-12.00 Uhr (Tel. 292-24, nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Ortsgerichts (nur nach  
tel. Vereinbarung unter Tel. 0176 619 55 260):
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Bürgerhaus, unten rechts Ortsgericht 
E-Mail: Ortsgericht_Glashuetten_I@gmx.de
(Sprechstunden der Ortsgerichte Schloßborn und  
Oberems: siehe rechte Spalte)

Sprechstunden des Schiedsamtes: 
Karl-Heinz Tiburcy, Tel: 0174 210 7841 
E-Mail: Karl-Heinz.Tiburcy@Schiedsmann.de 
(Termine nur nach telefonischer Vereinbarung)

Sprechstunden der Diakoniestation Taunus: 
Montag bis Freitag 08.00 bis 16.30 Uhr und nach Verein
barung. Büro: Siemensstraße 13, 61267 Neu-Anspach,  
Tel. 06081 94260

Sprechstunden des Revierförsters: 
Jeweils am 2. Dienstag im Monat in der Zeit von 16.00  
bis 18.00 Uhr im Alten Rathaus (Backes).  
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
unter Tel. 06174 292-10

Waldkindergarten für Glashütten, Schloßborn 
und Oberems 
Information und Anmeldung: 
Vorstand		  Tel. 0163 6695971

Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus: 
Wir nehmen Kinder im Alter von 18 Monaten bis 6 Jahre 
in unserem Kindergarten auf. 
Wir sind telefonisch erreichbar in der Zeit von 07.30 bis 
16.00 Uhr unter� Tel. 06174 61045 
E-Mail: kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Unsere Betreuungszeiten sind: 
Montag bis Freitag		   von 07.30-12.30 Uhr 
Mittagsbetreuung mit Mittagessen	  von 12.30-16.00 Uhr

  Ortsteil Oberems  

Sprechstunden des Ortsgerichts: 
Nur nach tel. Vereinbarung im Alten Rathaus, Dienst-
zimmer: EG, 		  Tel. 06082 2359 (AB)

Ev. Kindertagesstätte Oberems:     Tel. 06082 2914 
Sprechzeiten der Leitung: 
Mo., Di., Mi., Do.		  von 08.30-10.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag		  von 07.30-16.00 Uhr

Sprechstunden des Revierförsters: 
siehe Ortsteil Glashütten

Sprechstunden der Diakoniestation Taunus: 
Montag bis Freitag 08.00 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Büro: Siemensstraße 13, 61267 Neu-Anspach,  
Tel. 06081 94260

  Ortsteil Schloßborn  
Sprechstunden des Ortsgerichts: 
Pfarrgasse 2 (im kath. Gemeindehaus) 
Termine nur nach Vereinbarung� dirkwschuh@gmail.com

Kath. Kindertagesstätte Marienruhe: 
Wir nehmen Kinder im Alter von 12 Monaten bis 6 Jahre 
in unserem Kindergarten auf. 
Wir sind telefonisch erreichbar 
in der Zeit		  von 07.30-16.00 Uhr 
unter der		  Tel. 06174 61037 
E-Mail: kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Unsere Betreuungszeiten sind: 
Montag bis Freitag		  von 07.30-12.30 Uhr 
mit Mittagessen                		  von 07.30-14.00 Uhr 
Nachmittagsbetreuung		  von 14.00-16.00 Uhr

Sprechstunden des Revierförsters: 
siehe Ortsteil Glashütten

Sprechstunden der Sozialstation Königstein, 
Georg-Pingler-Straße 29: 
Büro: Mo.-Fr. von 09.00-15.00 Uhr	 Tel. 06172 59760170 
Der Anrufbeantworter wird in regelmäßigen Abständen  
– auch am Wochenende sowie an Sonn- und Feiertagen – 
abgehört. Wir rufen dann umgehend zurück.
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Bekanntmachungen

217	 Der Haupt- und Finanzausschuss tagt

Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist für

Dienstag, den 3. Dezember 2024, um 19.30 Uhr

vorgesehen. 

Weitere Einzelheiten, insbesondere die Tagesordnung, 
können ab 

sofort in den amtlichen Aushangkästen 

im OT Glashütten am Bürgerhaus, Schloßborner Weg 2, 

im OT Oberems neben dem Alten Rathaus,  
Frankfurter Straße 2, 

im OT Schloßborn am Gemeindezentrum, Weiherstraße 44, 

oder auf der Homepage der Gemeinde im Gremienportal ein-
gesehen werden. 

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

218	 Der Ausschuss für Umwelt, Bau- und Infrastruktur 
tagt

Die nächste Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau- und 
Infrastruktur ist für

Mittwoch, den 4. Dezember 2024, um 19.30 Uhr

vorgesehen. 

Weitere Einzelheiten, insbesondere die Tagesordnung, 
können ab 

sofort in den amtlichen Aushangkästen 

im OT Glashütten am Bürgerhaus, Schloßborner Weg 2, 

im OT Oberems neben dem Alten Rathaus,  
Frankfurter Straße 2, 

im OT Schloßborn am Gemeindezentrum, Weiherstraße 44, 

oder auf der Homepage der Gemeinde im Gremienportal ein-
gesehen werden. 

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

219	 Die Gemeindevertretung tagt

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung ist für

Donnerstag, den 12. Dezember 2024, um 20.00 Uhr

vorgesehen. 

Weitere Einzelheiten, insbesondere die Tagesordnung, 
können ab 

sofort in den amtlichen Aushangkästen 

im OT Glashütten am Bürgerhaus, Schloßborner Weg 2, 

im OT Oberems neben dem Alten Rathaus,  
Frankfurter Straße 2, 

im OT Schloßborn am Gemeindezentrum, Weiherstraße 44, 

oder auf der Homepage der Gemeinde im Gremienportal ein-
gesehen werden. 

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

220	 4. Änderung der Abfallsatzung  
der Gemeinde Glashütten

Aufgrund §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Ge-
meindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142, zuletzt geändert durch 
Gesetz zur Änderung des Hessischen Kommunalwahlgeset-
zes und anderer Vorschriften aus Anlass der Corona-Pande-
mie vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915), § 20 Abs. 1 des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 24. Februar 2012 
(BGBl. I S. 212), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 9 des Ge-
setzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) geändert worden ist 
i.V.m. § 1 Abs. 6 und § 5 des Hessischen Ausführungsgesetzes 
zum Kreislaufwirtschaftsgesetz (HAKrWG) vom 6. März 2013 
(GVBl. S. 80), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes 
vom 3. Mai 2018 (GVBl. S. 82), §§ 1 bis 6 a, 9 und 10 des Hes-
sischen Gesetzes über kommunale Abgaben (HessKAG) in der 
Fassung vom 24. März 2013 (GVBl.  S. 134), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 247), 
hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Glashütten am 
14. November 2024 die folgende 

4. Änderung der Abfallsatzung 
der Gemeinde Glashütten

beschlossen:

Artikel 1

§ 17 Höhe der Gebühren Abs. 1 bis 3

(1)	�Die Gebühr für das Einsammeln, Befördern und Entsor-
gen / Verwerten von Restmüll einschließlich sperriger Ab-
fälle, kompostierbarer Abfälle (Bio- und Grünabfälle), PPK 
und von Elektro- und Elektronikaltgeräten inkl. der weite-
ren von der Gemeinde erbrachten Leistungen besteht aus 
einer Grundgebühr und Leerungsgebühren.

	 a)	� Für jeden Restmüllbehälter wird eine jährliche Min-
destgebühr erhoben:

Restmüll  
120 l Grundgebühr 
mit Mindestleerung

129,00 € bei 4 Leerungen

Restmüll  
240 l Grundgebühr 
mit Mindestleerung

253,00 € bei 4 Leerungen

Restmüll  
1.100 l Grundgebühr 
mit Mindestleerung

1.317,00 € bei 8 Leerungen

Restmüll  
1.100 l Grundgebühr 
mit Mindestleerung

2.290,00 € bei 8 Leerungen

	 b)	� Für jeden Bioabfallbehälter wird eine jährliche Min-
destgebühr erhoben:

Biomüll  
120 l Grundgebühr  
mit Mindestleerung

35,00 € bei 9 Leerungen

Biomüll  
240 l Grundgebühr  
mit Mindestleerung

63,00 € bei 9 Leerungen

	 c)	� Für jede weitere Entleerung der Abfallbehälter werden 
folgende Leerungsgebühren erhoben:

Restmüll 120 l je zusätzliche Leerung 4,90 €

Restmüll 240 l je zusätzliche Leerung 9,20 €

Restmüll 1.100 l je zusätzliche Leerung 40,30 €

Restmüll 1.100 l je zusätzliche Leerung 40,30 €

Biomüll 120 l je zusätzliche Leerung 3,50 €

Biomüll 240 l je zusätzliche Leerung 6,60 €

▼
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		�  Die Leerungsgebühr bemisst sich nach Art und Größe 
der zur Leerung bereitgestellten Abfallbehälter und der 
Anzahl der Leerungen.

		  Als Mindestleerungen werden im Jahr abgerechnet:

		  •	� Restmüllbehälter 120 und 240 Liter 4 Leerungen / Jahr

		  •	� Restmüllbehälter 1.100 Liter 8 Leerungen / Jahr

		  •	� Bioabfallbehälter 120 und 240 Liter 9 Leerungen / Jahr

		�  Besteht die Gebührenpflicht weniger als ein Jahr, ver-
mindert sich die anteilige Grundgebühr und die Anzahl 
der Mindestleerungen entsprechend. Ergeben sich bei 
der Berechnung der Mindestleerungen Bruchzahlen, so 
wird auf die nächste ganze Zahl abgerundet. Soweit im 
Bereitstellungs- / Abrechnungszeitraum weniger Lee-
rungen als die Mindestleerungen in Anspruch genom-
men werden, erfolgt keine Gebührenerstattung oder 
-gutschrift.

(2)	�Für jeden Austausch oder jede Auslieferung bzw. Abho-
lung von Abfallbehältern auf einem anschlusspflichtigen 
Grundstück wird eine Gebühr erhoben. Die Gebühr be-
trägt pro Abfallgefäß und Änderungsvorgang 31,75 EUR. 
Diese Gebühr entsteht abweichend von § 15 Abs. 3 bei Aus-
tausch oder Anlieferung des Abfallbehälters und ist sofort 
fällig. Keine Gebühr wird erhoben bei

	 •	� Erstanschluss eines Grundstückes oder bei einem Ei-
gentümerwechsel

	 •	� Austausch von schadhaften Abfallbehältern gleicher 
Art und Größe, soweit der Defekt nicht vom Anschluss-
pflichtigen zu vertreten ist,

	 •	� Bereitstellung oder Einziehung von Abfallbehältern auf 
Anordnung der Gemeinde.

(3)	�Restmüllsäcke werden zum Stückpreis von 7,32 EUR ab-
gegeben. Mit dem Erwerb der Restmüllsäcke sind alle Kos-
ten der Einsammlung und Entsorgung abgegolten.

Artikel 2

Die Bestimmungen dieser Änderungssatzung treten am 
1. Januar 2025 in Kraft.

Gleichzeitig treten die durch vorstehende Änderungen ersetz-
ten Bestimmungen außer Kraft.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

Mitteilungen

221	 Schneeräumpflicht bei einseitigem Gehweg 

Die Gemeinde Glashütten weist darauf hin, dass bei Straßen 
mit einseitigem Gehweg sowohl die Grundstückseigentümer 
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grund-
stücke als auch die Grundstückseigentümer oder Besitzer der 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grund-
stücke zur Schneeräumung des Gehweges verpflichtet sind. 
In Jahren mit gerader Endziffer sind alle Grundstücksei-
gentümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befind
lichen Grundstücke, in Jahren mit ungerader Endziffer 
die Grundstückseigentümer oder Besitzer der auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grund-
stücke zur Schneeräumung verpflichtet.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

222	 Zusatztermin Grünschnittsammlung

Am Samstag, dem 7. Dezember 2024, findet die letzte Grün-
schnittsammlung durch die Firma Kilb für das Jahr 2024 
statt. Dieser Termin wurde nicht im Abfallkalender deklariert 
und wir informieren somit auf diesem Wege. In der MyMuell 
App wurde der Termin bereits erfasst. Die Standorte und Zei-
ten verändern sich nicht.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

223	 Fundsachen im Bürgerbüro

Folgende Fundsachen liegen im Bürgerbüro

•	� Autoschlüssel – Audi (Keyless-System)  
seit dem 15. Januar 2024

•	� Schlüssel seit dem 2. Februar 2024

•	� Hundemarke (Tasso/MSD) seit dem 19. Februar 2024

•	� Herrenarmbanduhr/Schloßborn unterhalb des 
Butznickels seit dem 22. Februar 2024

•	� Kinderturnbeutel schwarz mit Aufschrift „Among US“  
seit dem 23. Februar 2024

•	� 3D TriSport Walking Pedometer seit Ende Januar

•	� Kreditkarte Santander, Zahlkarte „Let’s bit“

•	� Schlüsselbund mit Anhänger (Alpen Edelweiß)

•	� Schlüssel mit grauem Band seit dem 11. September 2024

•	� Schlüssel von JMA mit einem Tennisballschlägeranhänger 
seit dem 14. Oktober 2024

Die Fundsachen können im Bürgerbüro, Schloßborner Weg 2, 
zu den üblichen Sprechzeiten besichtigt und mit entsprechen-
dem Nachweis abgeholt werden.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister
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▼

224	 Abgabetermine 2025 für Mitteilungen / Anzeigen 
im „Amtsblatt“ und „Glashüttener Anzeiger“

Nachstehend geben wir die Abgabetermine 2025 für Mittei-
lungen / Anzeigen im „Amtsblatt“ und „Glashüttener Anzei-
ger“ bekannt.

Wird die Abgabefrist nicht eingehalten, kann die gewünschte 
Anzeige erst im nächsten Amtsblatt veröffentlicht werden.

Amtsblatt- 
Nr.

Abgabefrist Erscheinungsdatum 
(Samstag)

1 03.01.2025 11.01.2025

2 17.01.2025 25.01.2025

3 31.01.2025 08.02.2025

4 14.02.2025 22.02.2025

5 28.02.2025 08.03.2025

6 14.03.2025 22.03.2025

7 28.03.2025 05.04.2025

8 11.04.2025 19.04.2025

9 25.04.2025 03.05.2025

10 09.05.2025 17.05.2025

11 23.05.2025 31.05.2025

12 06.06.2025 14.06.2025

13 18.06.2025 28.06.2025

14 04.07.2025 12.07.2025

15 18.07.2025 26.07.2025

16 01.08.2025 09.08.2025

17 15.08.2025 23.08.2025

18 29.08.2025 06.09.2025

19 12.09.2025 20.09.2025

20 26.09.2025 04.10.2025

21 10.10.2025 18.10.2025

22 24.10.2025 01.11.2025

23 07.11.2025 15.11.2025

24 21.11.2025 29.11.2025

25 05.12.2025 13.12.2025

Wir weisen darauf hin, dass Privat-Anzeigen oder auch  
gewerbliche Anzeigen für den „Glashüttener Anzeiger“ bei 
der Druckhaus Taunus GmbH in 61462 Königstein,  
Tel. 06174/9385-0, E-Mail: anzeigen@druckhaus-taunus.de 
aufgegeben werden können.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

225	 Gießwasser während der Frostperiode

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass zur Vermeidung von 
Frostschäden an Wasserleitungen, Wasserhähnen und Schöpf-
gefäßen und den damit verbundenen Reparatur- und Folge-
kosten auf den Friedhöfen mit Beginn der Frostperiode das 
Gießwasser abgestellt und die Leitungen und Schöpfbecken 
entleert werden. Das Wasser bleibt solange abgestellt, bis im 
Frühling keine Frostschäden, besonders durch Nachtfröste, 
mehr zu befürchten sind.

Die Friedhofsverwaltung der Gemeinde Glashütten bittet um 
Verständnis dafür, dass während dieses Zeitraumes das Was-
ser nicht erneut an- bzw. abgestellt wird.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

226	 Rede zum Volkstrauertag am 17. November 2024

Die eigentlichen Verlierer der Kriege sind immer die Eltern, 
die Frauen, die Mütter.

Daran soll dieser heutige Tag erinnern und uns ins Gewissen 
rufen, dass die Menschlichkeit bei kriegerischen Auseinan-
dersetzungen auf der Strecke bleibt.

Alle Eltern leiden furchtbar unter dem Verlust ihrer Söhne, 
ihrer Töchter, die in den schlimmen, sinnlos erscheinenden 
Kriegen der Vergangenheit ihr Leben gelassen haben und 
auch heute wieder lassen. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, nicht nur die letzten 
beiden Weltkriege haben viele trauernde Elternpaare, Kinder, 
Ehefrauen und Geschwister geschaffen. Bis heute sterben 
täglich Menschen in blutigen Kriegen und das ist uns seit dem 
nunmehr schon 2 ½ Jahre andauernden Krieg in der Ukraine 
noch bewusster. Leider belastetet seit 1 Jahr nun ein weiterer 
großer regionaler Konflikt im Gazastreifen und Libanon so-
wie in Israel unsere Welt. Diese Kriege vermitteln uns aktuell 
ein Bild der Unlösbarkeit, der eigenen Ohnmacht, der Abhän-
gigkeit und des Wohlwollens von Autokraten und teils unfä-
higen Politikern. Wo bleibt da eigentlich die Diplomatie, der 
Wunsch nach Frieden? Fronten sind verhärtet und die Stand-
punkte so stur wie auch unmenschlich, es gilt die Macht des 
vermeintlich Stärkeren. Wie auch schon im 1. Weltkrieg zie-
hen neue Techniken mit in ein Gefecht. Damals das Wettrüs-
ten der großen Artilleriegeschütze, das zu einem festgefahre-
nen und menschenverachtenden Gemetzel und Stellungskrieg 
in Belgien und Frankreich führte, heute durch KI gesteuertes 
modernes Kriegsgerät, das den Tod in die Wohnzimmer von 
Zivilisten der betroffenen Länder führt. Der Wunsch macht-
besessener Politiker ist es, die Kriegsführung so zu moderni-
sieren, dass am Ende Computer und Maschinen den Krieg 
führen. Leidtragend ist der Mensch, Maschinen kennen keine 
Gnade, KI hat keine Seele, kein Gewissen. Unbeirrt wird die-
ser Weg weitergegangen, sterben tun Menschen.

Unser eigentliches Gedenken am heutigen Volkstrauertag gilt 
daher allen Gefallenen des 1. und des 2. Weltkrieges. Schlim-
me Kriege, die die gesamte zivilisierte Welt in Aufruhr brach-
ten und an den Rand eines tiefen Abgrundes. Viele Schicksale, 
viel Zerstörung, unendliches menschliches Leid ist in dieser 
Zeit widerfahren.

Nach dem zweiten Weltkrieg schwor man sich, alles zukünftig 
besser zu machen.

Viel Zeit ist seitdem vergangen. Ich frage mich manchmal: 
Was hat die Menschheit aus den Wirren und dem unendlich 
geschehenen Leid des Ersten und auch des Zweiten Weltkrie-
ges gelernt?

Nach dem Zweiten Weltkrieg waren unsere Eltern und Groß-
eltern damit beschäftigt, Deutschland, wie wir es heute ken-
nen, aufzubauen. Es folgte ein unbeschreibliches Kapitel von 
Frieden in Deutschland. Eine der längsten Friedensperioden, 
die Deutschland in seiner Historie bisher noch nie erlebt 
hatte, aber auch in Europa. Freundschaftlich und partner-
schaftlich sollte das Verhältnis der Nachbarn untereinander 
werden. Es folgte dann 1990 nach Ende des kalten Krieges 
eine weitere Annäherung an Russland und auch eine lange 
andauernde Phase der militärischen Stabilität.

Die Menschheit steht auch heute wieder an einem Scheide-
weg. Wir müssen aufpassen, dass wir den dünnen Faden, das 
Band des Friedens nicht weiter durchtrennen, bis es unwei-
gerlich zu spät ist.

Was derzeit auf der Welt passiert, sei es das unermessliche 
Leid der Ukrainer oder das in Israel, Libanon und Gaza, macht 
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uns alle nur noch betroffen. Viele von uns blicken ängstlich in 
eine weiterhin ungewisse Zukunft. Sie fragen sich: Was wird 
aus den Betroffenen, aber auch was wird, wenn es weiter es-
kaliert? Dazu kommt die Ohnmacht im eigenen Land, eine 
verfehlte Politik in Berlin, wirtschaftliche Rezession, die poli-
tische Situation in USA und um uns rum in Europa.

So lassen Sie uns heute, lasst uns heute nicht nur der vie-
len Opfer der beiden Weltkriege gedenken, sondern lasst uns 
diesen Tag auch den Menschen in der Ukraine widmen, den 
Menschen in Israel und auch im Libanon und im Gazastrei-
fen, die Opfer wurden, weil sie einer friedlichen Welt mit Ge-
walt entrissen wurden.

Wir gedenken aller gefallenen Soldaten, derer, die in Gefan-
genschaft gestorben sind oder hingerichtet wurden, und den 
vielen Vermissten aller Kriege. Aber auch der Männer, Frauen 
und Kinder überall auf der Welt, die im Krieg ihr Leben las-
sen mussten.

Wir denken an die Menschen, die im Widerstand oder um ihre 
Überzeugung oder ihres Glaubens willen Opfer von Gewalt-
herrschaft und Terror wurden und jetzt wieder werden, weil 
ein aggressiver Autokrat oder ein fanatisches Regime oder re-
ligiöse Fanatiker die Grundlagen von Frieden, Freiheit und 
Demokratie mit Füßen treten, nein, sie zerstampfen!

Und wir denken voller Betroffenheit an alle, die man verfolgt 
und getötet hat, weil sie einer vermeintlich falschen Ethnie 
angehörten oder als „unwertes Leben“ wegen Krankheit oder 
Behinderung im Holocaust aussortiert wurden. 

Wir denken auch an die Männer, Frauen, Kinder und Fami-
lien, die nach all den geführten Kriegen auf unserem Erdball, 
auch in anderen Teilen der Welt, durch Flucht oder Vertrei-
bung ihr Leben – oder zumindest ihren Besitz und ihre Hei-
mat –, ihre Wurzeln verloren haben.

Wir denken voller Dankbarkeit und Respekt an die Bundes-
wehrsoldaten, die bei der Verteidigung von Freiheit, Frieden, 
Demokratie und Menschenrechten bei Auslandseinsätzen ihr 
Leben gelassen haben.

Nicht vergessen dürfen wir, dass auch heute noch Kameradin-
nen und Kameraden der Bundeswehr ihren schweren Dienst 
bei Auslandseinsätzen erbringen. Sie setzen sich dabei für 
unsere Freiheit ein und riskieren ihr Leben. Dieser schwie-
rige und gefährliche Dienst sollte von uns allen, von unserer 
Gesellschaft respektiert werden. Alle deutschen Soldaten tun 
das für uns und dafür, dass die Sicherheit Deutschlands, die 
Sicherheit Europas schon vor unseren Grenzen gewährleistet 
wird. Versetzen wir uns einmal in die Lage dieser Bundes-
wehrsoldaten, zum Beispiel am Stützpunkt der Luftwaffe in 
Jordanien, kurz vor den Grenzen zu Palästina, kurz vor Israel. 
Was ist das nur für eine Zeit, in der wir heute leben?

Es scheint wie eine Zeitreise aus dem modernen 21. Jahrhun-
dert zurück in den Kalten Krieg Anfang der 80er Jahre. Zivil-
schutz, die Bundeswehr als Verteidigungsarmee sind wieder 
in den Fokus gerückt. So simple Dinge wie funktionierende 
Sirenen oder ein Bundeswehrbataillon für den Heimatschutz 
gehören bereits wieder in unseren Alltag. Wer hätte sich das 
vor nur 10 Jahren vorgestellt?

Doch wir setzen alle Hoffnung auf Versöhnung unter den 
Menschen und auf Frieden in der Welt. Unser ehemaliger 
Bundespräsident Richard von Weizsäcker hat einmal gesagt:

„Das Geheimnis der Versöhnung ist Erinnerung.“

Der heutige Volkstrauertag gibt uns dazu die Gelegenheit. Er 
ist ein Tag des Gedenkens und des Nachdenkens. Er ist ein 
Tag der Erinnerung, des Mitgefühls und der Verbundenheit 
über Generationen und Völker hinweg. 

Und er kann unseren Blick schärfen: für unsere Überzeu-
gungen und Handlungen, für gesellschaftliche und politische 
Entwicklungen in der Gegenwart und für eine gute Zukunft, 
für unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung einzu-
stehen und sie gegen jegliche Feinde von innen und außen 
zu verteidigen. Dieser Tag ist ein zeitloses Erbe, das nie an 
Aktualität verlieren wird.

Nutzen wir ihn zum Atemholen, zur Reflexion über Krieg und 
Gewalt und sind wir dankbar, dass wir in einem Land ohne 
Krieg in der bisher längsten Friedensepoche unseres geeinten 
Landes leben dürfen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, nehmen wir von den Gräbern 
und Kriegerdenkmälern die Hoffnung mit und leisten wir an 
diesem Tag ein Versprechen: Wir wollen unseren Kindern 
eine Zukunft schaffen, die auf Menschenwürde fußt, frei von 
Angst, Unfreiheit und Erniedrigung!

Frieden fällt nicht schön verpackt vom Himmel, er lässt sich 
nicht im Supermarkt erwerben. Man kann ihn weder kaufen 
noch gewinnen. Frieden ist ein Geschenk der Zeit, das wir 
alle in uns tragen. Wir müssen den Frieden in uns finden und 
dann großzügig mit den anderen teilen.

Für den Frieden müssen wir alle etwas tun, er ist nicht nur 
Sache von Politikern. Es ist vielmehr an jedem von uns, fried-
lich miteinander zu leben und schon im Alltag eine Atmo-
sphäre zu schaffen, in der keiner aus purem Misstrauen oder 
Unkenntnis angefeindet und ausgegrenzt wird. Da sollte jeder 
mit gutem Beispiel vorangehen, im Kleinen oder im Großen.

Respekt dem Gegenüber, achtungsvoller Umgang miteinander, 
dem anderen in der Not helfen, das sind die Wurzeln dazu.

Wir müssen Frieden schaffen, indem wir miteinander spre-
chen, einander zuhören, Freude und Kummer teilen, uns ge-
genseitig helfen und uns am Ende die Hände reichen. Daran 
sollten wir uns heute, am heutigen Volkstrauertag erinnern 
und mit dem aufeinander Zugehen beginnen.

Foto: v. l. Bürgermeister Thomas Ciesielski, Vorsitzender der 
Gemeindevertretung Matthias Högn 

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister
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227	 Brückentag der Gemeindeverwaltung Glashütten

Die Gemeindeverwaltung hat am 23. Dezember, am 27. De-
zember und am 30. Dezember 2024 geschlossen.

Ausnahme ist das Wahlamt / Bürgerservice, dies hat in der 
Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Für den Bereich der Wasserversorgung ist ein Notdienst unter 
der Tel.-Nr.: 0172 6933200 eingerichtet.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

228	 Der Bürgerservice bleibt  
am Montag, dem 3. Januar 2025, geschlossen

Ab dem 6. Januar 2025 sind die Mitarbeiter des Bürgerservice 
wieder wie gewohnt für sie da.

61479 Glashütten, den 30. November 2024 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

229	 Veranstaltungstermine 2024/2025 
(alle Termine sind derzeit unter Vorbehalt)

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

Gemeinde 
Glashütten

Seniorenweihnachtsfeier 
Glashütten / Oberems

30.11.24 15.00

Heimat- und 
Geschichtsverein

Schloßborner Weihnachts-
markt – Alter Schulhof

30.11.24 16.00

Kath.  
Kirchengemeinde 
Schloßborn

Adventsliedersingen  
im Gemeindehaus  
für Jung und Alt

03.12.24 18.00

J.E.T.Z.T. e.V. Literaturzeit 05.12.24 
� 18.30–20.30

TV Schloßborn Weihnachtsfeier 06.12.24

J.E.T.Z.T. e.V. Spieleabend 06.12.24 
� 18.00–20.00

TwTuwas für  
Kinder und  
Jugendliche e.V.

Weihnachtswerkstatt 07.12.24

J.E.T.Z.T. e.V. Knusperhäuschenzeit 07.12.24 
� 14.00–14.30 und 
� 15.00–15.30

Gemeinde 
Glashütten

Seniorenweihnachtsfeier 
Schloßborn

07.12.24 15.00

Oberemser Sport-
schützen e.V.

Einstimmung auf den 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Brunnenplatz

07.12.24 19.00

Oberemser Sport-
schützen e.V.

Weihnachtsmarkt auf den 
Brunnenplatz

08.12.24 11.00

J.E.T.Z.T. e.V. Strickzeit 09.12.24 
� 16.00–18.00

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Weihnachtsfeier 12.12.24 15.00

Gemeinde 
Glashütten

Sitzung der 
Gemeindevertretung

12.12.24 20.00

J.E.T.Z.T. e.V. Begegnungscafe 13.12.24 
� 15.00–18.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Adventskonzert  
mit dem Chor Et Hepera  
im Bürgerhaus

14.12.24 
� 18.00–20.00

SC Glashütten Waldweihnachtsmarkt 14.12.-15.12.24

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Gymnastik mit Margot 
Göbel

16.01.25 15.00

Kulturkreis 
Glashütten

„Die Hannemanns“  
im Bürgerhaus

18.01.25 19.00

CDU Neujahrsempfang 2025  
im Bürgerhaus

19.01.25 11.00

Feuerwehr 
Glashütten

Jahreshauptversammlung 31.01.25 19.00

Feuerwehr 
Glashütten

Mitgliederversammlung 31.01.25 20.00

KV 1910 
Schloßborn e.V.

1. Karnevalssitzung 08.02.25 19.11

Kulturkreis 
Glashütten

Vortrag Professor Dr. Deiss – 
Evang. Gemeindezentrum

13.02.25 19.00

KV 1910 
Schloßborn e.V.

2. Karnevalssitzung 15.02.25 19.11

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Faschingsfeier 20.02.25 15.00

Karnevalverein 
Glashütten e.V.

1. Prunksitzung 21.02.25 20.11

KV 1910  
Schloßborn e.V.

1. Kinder- und  
Jugendsitzung 

22.02.25 14.31

Karnevalverein 
Glashütten e.V.

2. Prunksitzung 22.02.25 20.11

KV 1910  
Schloßborn e.V.

2. Kinder- und  
Jugendsitzung 

23.02.25 14.31

KV 1910 
Schloßborn

Fastnachtszug 01.03.25 14.11

Karnevalverein 
Glashütten e.V.

Kreppelkaffee 02.03.25 15.00
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Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Gitarrenkonzert 08.03.25 19.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Vortrag C. Klomann 
„Chronik von Schloßborn“ 
im Evang. Gemeindehaus

13.03.25 19.00

Ev.  
Lukasgemeinde

Glashüttener Kinderbasar

Vorverkauf für Schwangere 
und mit Kindern unter  
6 Monaten

14.03.25 
� 18.00–21.00 
 
 
� 16.00–17.30

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Das Modemobil kommt und 
gibt Gelegenheit sich neu 
einzukleiden

20.03.25 15.00

Förderverein 
Kita Marienruhe 
Schloßborn e.V.

Frühlingsmarkt 2025 23.03.25 
� 11.00–17.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Vortrag C. Klomann  
„Chronik von Schloßborn“ 
im Evang. Gemeindehaus

03.04.25 19.00

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Osterfest und Sitztanz mit 
Gertrude Kreyling

17.04.25 15.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Lesung mit Judith Quest: 
Nachbeben im Bürgerhaus

23.04.25 19.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Kammerkonzert 26.04.25 20.00

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Seniorenausflug 15.05.25

SC Glashütten Vatertag / Sportfeld 29.05.25 ab 11.00

Förderkreis der 
Gemeindepart-
nerschaft e.V.

Provenzalischer Markt / 
Discoparty

31.05.-01.06.25

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Sommerfest 12.06.25

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert Flötenspektakel 28.06.25 20.00

TwTuwas für  
Kinder und 
Jugendliche e.V.

Kinderfreizeit 12.07.-20.07.25

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert Duo Ozaki 06.09.25 20.00

Ev.  
Lukasgemeinde

Glashüttener Kinderbasar

Vorverkauf für Schwangere 
und mit Kindern unter  
6 Monaten

12.09.25 
� 18.00–21.00 
 
 
� 16.00–17.30

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert-Lesung und 
Reisebericht Tenessee und 
Alabama

20.09.25 20.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Kammerkonzert 18.10.25 19.00

Glashüttener 
Künstlergruppe

Vernissage
Samstag + Sonntag geöffnet

07.11.25� 20.00 
08.11.-09.11.2025 
� 11.00–18.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Adventskonzert 01.12.25 18.00


